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40 Sonnabend den 17 Februar 1873

Borlagen für die Sitzung der Stadt Verordneten
am 19 Februar 1872 Anfang 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Plan zur Bebauung einer Ackerfläche vor dem Geistthor
2 Anstellung eines Hülfsarztes für das Stadtkrankenhaus
3 Geschäftsordnung für die Stadtverordneten Versammlung
4 Jahresrechnung der Tageblatts Kasse pro 1869
5 Einrichtung zweier Parallelklassen im Gymnasium
6 Nachbewilligung von Mehrausgaben bei der Hospitals Kasse
7 Desgleichen bei der Siechenhaus Verwaltung

Geschlossene Sitzung
8 Wahl von 4 Mitgliedern zur Ergänzung der Einkommensteuer Reclamations

Commission

9 Wahl zweier Armen Vorsteher
Der Vorsteher der Stadtverordneten Glöckner

Bekanntmachung
Unter einer Brücke des Advokaienweges sind vor Kurzem zwei Haarzöpfe von

hochblonder Farbe nebst einem alten schvarzseidenm leicht wattirten Fauchou und eine
Scheere gesunden

Mittheilungen über Ursprung und Eigenthum dieser Gegenstände sind an die Polizei
Inspektion Hierselbst zu machen

Halle den 14 Februar 1872 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die Interessenten der Magdeburg schen Land Feuer Societät werden hierdurch be
nachrichtigt daß zur Deckung der Societäts Ausgaben im II Semester pr von jedem Hundert
der Versicherungssumme ein Beitrag von

2 K, in 1 Klasse 2 A 8 in II Klasse 6 8 A in III Klasse
erforderlich ist und daß die Erhebung dieser Beiträge innerhalb der nächsten 4 Wochen
erfolgen wird

Die Beiträge der Interessenten im Saalkreise betragen im Ganzen 3432 A 11 A, 4
Halle den 22 Januar 1872

Der Kreis Feuer Societäts Direktor Königliche Laudrath des Saalkreises
C v Krosigk

Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin 15 Febr In der 31 Sitzung des
Hauses der Abgeordneten legte der Minister
des Innern Staats Minister Graf zu Eulen
burg demHause einen Gesetzentwurf betreffend
die Umwandlung der drei Mobiliar Feuerver
sicherungs Anstalten in der Provinz Schles
wig Holstein in ein einziges ständisches Institut
zur verfassungsmäßigen Genehmigung vor
Das Haus beschloß die Vorlage durch Schluß
berathung zu erledigen

Der Abg Dr Löwe richtete hieraus an die
Regierung folgende Interpellation

An die Königliche Staatsregierung erlauben
wir uns die Ansiag zu rieylen ob der im
Ortelsburger Kieielslatt vom 24 Januar or
enthaltene landrälhliche Erlaß vom 21 Januar
zu ihrer Kenntniß gekommen und ob derselbe
den Instruktionen entspricht welche die Kö
nigliche Regierung den Behörden für den
doriigen Grenzverkehr ertheilt hat

Der Siaats Minister Graf zu Eulenburg
beantwortete die Interpellation dahin daß
jener Erlaß auf einer allgemeinen von der
Regierung erlassenen Anordnung beruhe und
den Gesetzen in keiner Weise widerspreche
Der Staat müsse sich das Recht wahren
lästige Personen Bettler Landstreicher c ohne
längeres Verfahren über die Grenze zurück
zuweisen und gerade an der russisch polnischen
Grenze sei diese Besugniß von besonderem
Werthe

Das Haus ging sodann zur Berathung des

Gesetzentwurfs betreffend die Abänderung der
Gewerbesteuer Gesetzgebung über

Die Kommission hatte in sofern eine Mo
difikation der Vorlage beantragt als sie im
Z 1 den Gewerbebetrieb von geringem Um
fange mit der Gewerbesteuer vom Handel in
der Klasse L unter den übrigen Fabrik und
Handelsunterriehmungenveranlagtwisseu wollte
während die Regierungsvorlage denselben der
Gewerbesteuer vom Handwerk unterwirst

Der Staatö Müiister Camphausen und der
Regiernngs Kommissar Geh Finanzrath Siber
vertheidigten die letztere Fassung

Schtießtich entschied sich die Majorität des
Hauses mit 176 gegen 194 Stimmen für
den Regierungsentwuif

Nachdem hierauf noch der Gesetzentwurf
betreffend das zur Eheschließung erforderliche
Lebensalter an die Kommission zurückoer
wiesen worden war um noch einige Bedenken
zu erledigen ging das Haus zur Berathung
des Gesetzes die Ober RechnungSkammer be
treffend über

Mit der Ausarbeitung des Gesetzes
betreffend die Modifikation der acadeunscyeu
Gerichtsbarkeit soll wie wir hören Hr Geh
Rath Dahrenstedt wetcher früher in Greifs
wald als Universitätsrichter suugirte und zur
Zeit Hilfsarbeiter im Cultusministerium ist
betraut worden sein

Der Minister Falk soll gegen liberale
Abgeordnete seine Bereitwilligkeit ausgesprochen
haben in der nächsten Session eine Vorlage
über die Eioilehe vorzulegen

Die von der hiesigen Nordd Allg

Ztg mit so großer Bravonr aufgespießte
Enre von Streitigkeiten wegen Helgoland
flattert durch österreichische Zeitungen noch
viel bunter und lebhafter in folgender Form
Zwischen dem Fürsten Bismarck und der

englischen Regierung droht ein Conflict Eng
land beabsichtigt nämlich Helgoland stark zu
befestigen das hiezu erforoerliche Material
ist bereits theilwei e aus die Insel gebracht
worden Gegen diese Armirung soll Fürst
Bismarck Protestiren weil Deutschland eine
Sperrung der Elbmündnng nicht zulassen
könne noch werde Graf Bernstorff der
deutsche Botschafter in London ist diejer
Tage dorthin mit den nöthigen Jnstructionen
abgereist Das ist freilich richtig Deutsch
tand hat nach seiner Einigung gar nichts Wich
tigeres zu thun als sich in einen Krieg mit
England zu stürzen

Der Rückiritt des Ministers des Innern
und die Ersetzung desselben durch den Prä
sidenten des Abgeordnetenhauses Herrn von
Forckeubeck wiro wie man berichtet in unseren
gouvernementalen Kreisen nur noch als eine
Frage der Zeit betrachtet

Die Opposition gegen das Schulaus
sichtsgesetz hat im Herrenhaus eine Rührigkeit
entfaltet die mit der wachsenden Heftigkeit
des Kampfes im andern Haus gleichen Schritt
halten zu wollen scheint Den Beleg dafür
liefert die überwiegend oppositionelle Zusam
mensetzung der Commission welcher die gegen
das Schulaussichtsgesetz eingelaufenen Bitt
schriften zur Begutachtung überwiesen sind
und welche sich demnächst mit der Vorprüfung

dieses Gesetzes selbst zu beschäftigen haben
wird Aus dem für die Regierung so über
aus ungünstigen Zahlenverhältniß wird die
Befürchtung abgeleitet daß die Commission
sich für die Verwerfung der Regierungsvor
lage entscheiden werde Nach den Zurüstun
gen zu schließen welche die katholischen Mag
naten Westfalens Schlesiens und der Rhein
provinz treffen um mit den gleichgesinnien
Herren aus den alten Provinzen ihr Votum
gegen die Regierung in die Wagschale zu
werfen besteht aber auch die übrigens für
oas Herrenhaus selbst bedenkliche Gefahr daß
das Plenum einen gleichen Weg verfolgen
werde trotz dem ihm vor Augen schwebenden
Schreckgemälde seiner durchgreifenden Umge
staltung

Die legislative Thätigkeit des Herren
hauses wird aus folgender Aufstellung seiner
Beschließungen ersichtlich 1 Session 1867/68
a Vereinigung der beiden obersten Gerichts
höfe abgelehnt b Redefreiheit des Landtages
abgelehnt o Wegeordnung verstümmelt 2
Session 1868/69 a Expropnationsgesetz ver
stümmelt d Jagdgesetz verslümmelt o In
vigenatsgesetz verstümmelt ä Dotation der
ProvinzialhitsSkassen unannehmbar gemacht
e Redefreiheit abgelehnt 3 Session 1869/79
a Aufhebung der Beschränkungen der Preß
freiheit abgelehnt b theilweise Aufhebung der
Mahl und Schlachtsteuer abgelehnt o Ein
führung von Schwurgerichten bei politischen
und Preßvergehen abgelehnt ü Aufhebung
des Vorkaufsrechts in Hannover unerledigt
geblieben s Hypotheken und Grundbuch

FeuMettM
Erlöst

Novelle von E Wich ert

10 Fortsetzung
Gut denn Sie wollen esl rief der

Schäfer indem er ein frisches Stück Holz
auf das Feuer warf

Dann rückte er seinen Eitz in die dunkle
Ecke neben den Kamin und schien bereit zu
sein Parkers Wunsch zu erfüllen der seinem
Beispiel folgte und sich in das Dunkel der
entgegengesetzten Ecke zurückzog

Sie sind müde vielleicht schläfert Sie
meine Geschichte ein

Wie können Sie denken Aber ich
höre

Ich will vorausschicken, begann Haxter
daß ich glaube Sie täuschen sich in der

Art und Weise der Erfahrungen die mir
Kummer gebracht haben wenn Sie eine in
teressante Erzählung erwarten

Es sind Dinge wie sie sich im Alltags
leben oft genug wiederholen mögen und nur
mein Verhältniß zu den Personen die von
ihnen betroffen wurden giebt ihnen die
Schwere die sie mir drückend machen

Nicht um eine unglückliche Liebe oder dev
gleichen handelt es sich

Mit der Art des Kummers zu shmpathi
siren der mich und meine Familie betroffen
hat pflegt selten auch sonst theilnehmenden
Menschen gegeben zu sein Doch Sie
mögen selbst urtheilen

Zunächst denn ich bin in der That ein
Deutscher und mein eigentlicher Name ist
Ernst Mansord

Parker beugte sich auf seinem Stuhle hastig
weit vor als ob er aufspringen wollte

Die Flamme beleuchtete einen Augenblick
grell sein Gesicht auf welchem der Ausdruck
freudiger Genugthuung unverkennbar war
Aber ebenso schnell zog er sich wieder zurück
und wiederholte leise Ernst Mansord

Dem Eizähler blieb diese Unterbrechung
nicht unbemerkt

Er wartete ab ob Parker vielleicht eine
Aeußerung machen wolle da derselbe sich
aber nicht wieder auf seinem Platze rührte
fuhr er fort

Zur Zeit meiner Geburt ich bin der
Erstgeborene befanden sich meine Eltern
in sehr guten Vermögensverhältnissen

Mein Vater war Compagnon eines bedeu
tenden kaufmännischen Geschäfts in einer der
größeren Städte Deutschlands

Wenn ich sage Compagnon so will ich
damit nur andeuten daß das Geschäft noch
einen zweiten Theilnehmer hatte

In Wirklichkeit konnte mein Vater sich als
Chef des Hauses betrachten da mindestens
drei Viertheile des Geschäfts sein eigen wa
ren während sein Partner nur wenig Capital
eingezahlt hatte

Dieser Mitbesitzer war ein intimer Freund
meines Vaters und ich habe genügende
Gründe zu glauben daß derselbe ihn nur
dieser Freundschaft wegen in das Geschäft
mit einführte

Alles dessen ich mich bis zu meinem zehn

ten Jahre erinnern kann erscheint mir als
ein Bild der Freude und des ungetrübten
Glückes

Nach mir wurde noch ein Sohn geboren
der drei Jahre jünger war als ich und wir
beide Kinder waren der Eltern sroheste
Hoffnung

Ich verweile gern bei dem Gedanken an
jene Zeit und will Ihnen meine Eltern schil
dern wie sich mir damals ihr Character nn
löschlich in die Seele geprägt hat

Mein Vater war die Güte selbst Härte
oder Hitze Vorurtheil oder Laune blieben
ihm fremd

Nach jeder Richtung hin war seine Hand
lungsweise die rechtschaffenste von der Welt

und seine Ehre hielt er heilig wie seinen
Gott

Meine Mutter wie armselig wäre alles
was ich zu ihrem Lobe sagen könnte Sie
erschien mir ganz Liebe und Hingebung an
die Pflicht nicht nur ihren nächsten Angehö
rigen sondern Jedem der sich ihr mit Ver
trauen näherte das Leben zu verschönern
oder die Sorgen desselben zu erleichtern

Sie liebte und achtete ihren Gatten und
auf uns Kinder floß dann beider Liebe vereint
O wie glücklich waren wir alle

Mansord hielt einen Augenblick inne als
könne er sich nicht so schnell von dieser
lieben Erinnernnz trennen Dann begann
er wieder

Doch dieses Glück sollte bald furchtbar
gestört werden Gestört Nein ver
nichtet

Der Freund nnd Compagnon meines Va

ters war unverheirathet und wurde zu unse
rem weiteren Familienkreise gerechnet

Ich erinnere mich seiner noch sehr gut
Er war ein freundlicher glatter angenehmer
Mann und ich als das älteste Kind schien
sein Liebling zu sein

Er hatte die Geschäftsreisen übernommen
und war zwei Dritttheile des Jahres auf
Reisen

Mein Vater vertraute ihm unbedingt ich
bin überzeugt daß er die vorsichtigste War
nung vor ihm als eine Verläumdung zurück
gewiesen haben würde

Als Geschäftsmann rechtfertigte er auch
vollkommen die günstige Meinung meines
Vaters das Geschäft wurde von Jähr zu
Jahr blühender

Damals nun als das Geschäft in vollem
Schwünge war glaubten mein Vater und
sein Compagnon eine Speculation wagen zu
dürfen deren Mißglücken allerdings beide dem
Ruin nahe bringen mußte

Dies gestand mir mein Vater später selbst
als er mich in die geschilderten Verhältnisse
in reiferen Jahren einweihte

Doch war er zu ruhig und sicher bei der
artigen Unternehmungen als daß er sich
hätte Sorgen machen sollen

Er täuschte sich auch diesmal nur in dem
einen Punkt der freilich gänzlich außer Rech
nung geblieben war Doch ich will nicht vor
greifen

Die erwähnte Speculation erforderte sehr
große Baarmittel und es wurde deshalb nicht
nur alles irgend entbehrliche Geld aus dem



ordnung unerledigt geblieben l Expropria
tionsgesetz verstünimelt ss erleichterte Ablö
sung der Reallasten an geistliche und Schul
anstalten abgelehnt lr erleichterte Zertheilung
des Grundbesitzes nicht erledigt 5 Session
1870/71 a Mediciualtaxe abgelehnt l,
Uebertragung der Schulaussicht in Haunovcr
von Consistorien auf Regierungen abgelehnt
5 Session 1871/72 s Aufhebung der Leg
gePflicht abgelehnt d Hypotheken und Grund
buchordnnng verstümmelt v Schulaussichts
gesetz

Wie die N Pr Ztg hört ist vor
kurzem eine Ordre wiederholt wordm welche
die Heirathen der Diplomaten von der Regie
rung abhängig macht

In der letzten Versammlung des Allge
meinen deutschen Arbeitervereins wnrde ein
sehr pikantes Thema erörtert nämlich die
Frauenfrage und die Wubergemeinschast
Der erste Volksbeglücker welcher die Redner
bühne betrat bezeichnete die Frau als eine
Waare auf dem Markt, die gerade so von

dem Capitalisten ausgebeutet werde wie der
Arbeiter Darum könne auch die mit der
Arbeiterfrage im engsten Ausammenhang ste
hende Frauenfrage erst gelöst werden wenn
der Arbeiterstand die Staatsgewalt in seine
Hände bekomme Was heute zur Verbesserung
des Looscs der Frauen vorgeschlagen werde
seien nur Aushülfsmittel Mit der Errichtung
des social demokratischen Arbeiterstaates sei die
Frau der Concmrenz mit dem Mann auf
dem Gebiete der Arbeit enihobm werde sie
ganz und gar ihrer natürlichen Bestimmung
zurückgegeben und die Ehe beseitigt werden
diese ganz unzulässige Form für die geschlecht
liche Verbindung Andere bezeichneten die
Ehe als sträfliches Monopol und redeten der
Weibergemeinschaft das Wort Solche An
klänge an Pariser Zustände finden aber doch
bei den wirklichen Arbeiterklassen wenig Ge
schmack So wurden etwa 2t v bis 3vö die
ser modernen Apostel welche gestern vor acht
Tagen nach dem benachbarten Städtchen Kö
penick ausgezogen waren um auch dort ihre gif
tigen Lehren auszustreuen von einigen Hand
festen Schiffern und Arbeitern übel bewill
kommt und mit blutigen Köpfen heimgeschickt
weil diese fleißigen und schlichten Männer
aus den aufreizenden Reden jener Socialde
mokraten gefolgert hatten daß mau es nur
mit Arbeitsscheuen zu thun habe die auf
Kosten anderer schwelgen möchten

Anhalt CoSwig 13 Febr Bei Ab
fahrt des 5 /z Uhr von Wittenberg hier ein
treffenden Zuges entstanden vergangenen
Sonntag auf dem letzten Wagen woselbst
der Schaffner seinen Platz eingenommen hatte
Feuer Rechtzeitig bemerkt wurde der Zug
zum Halten gebracht und ergab es sich daß
der Brand durch Zerbrechen einer Benzin
flasche welche der Schaffner bei sich hatte
und deren Inhalt entweder durch die Laterne
oder beim Anstecken der Cigarre sich entzündet
hatte entstanden war Nachdem das Feuer
gelöscht war konnte der Zug eine Viertelstunde
später weiter fahren

Cöthen Im hiesigen Kreise ist die
engere Hundesperre in Folge wiederholten
Borkommens wuthverdächtiger Hunde neuer
dings noch weiter als bisher ausgedehnt
worden

München 14 Febr Der Abgordneie vr
Anton Schmid hat als Referent des II
Ausschusses der Kammer der Abgeordneten
über den Antrag des Abg vr Frankevburger
und Genossen die Gründung eines allge

Gefchäft gezogen sondern auch zu gleichem
Zweck eine sehr bedeutende Summe auf Wech
sel von Geschäftsfreunden entliehen

Fortsetzung folgt

Vermischtes

Vom Rhein Mitte Februar Ein
höherer Regierungsbeamter theilte mir ge
legentlich der Debatten über das Schulauf
sichtSgesetz folgende Erfahrungen aus seiner
Praxis mit welche mehr als lange Reden
sprechen Auf einer Reise im Regierungs
bezirke besuchte er 1867 ein großes Dorf
und ging auch in das Schulgebäude in dem
die Schüler des Ortes versammelt waren
Nachdem der Lehrer allerlei Uebungen mit
denselben vorgenommen hatte forderte er
denselben auf etwas aus der vaterläudischeu
Geschichte zu examiniren Der Mann ent
gegnen er habe bisher noch keine Zeit gefun
den diese in seinem Unterricht vorzutragen
hoffe aber demnächst dieses nachholen zu können

Nun wendete sich der Regierungsbeamte
an die Kinder in welchem Staat wohnt Ihr
denn Ein Junge hob den Finger und ant
wortete In Preußen Richtig mein Sohn
kannst Dn mir nicht etwas von der Geschichte

meinen Staats Schulfonds und die Aufhebung
des Schulgeldes für den Unterricht in den
Volksschulen betreffend den Vorschlag
gemacht zu beschließen daß dem Antrag eine
Folge nicht zu gebe sei Der Cultusminister
v Lutz hatte in der Sitzung erklärt daß die
kgl Staatsregierung im Principe für die
unbedingte Aufhebung des Schulgeldes ohne
allen Vorbehalt sei der unentgeltliche Unter
richt sei eine nothwendige Folge des Schul
zwanges Was die Ausführung betreffe so
könne die Regierung gegenwärtig der Vorlage
der Aufbesserung der Lehrer gegenüber ein
solches Postulat nicht stellen Mit der Ueber
nahme der ganzen Last auf die Staatskasse
würde eine Ungerechtigkeit gegen jene Ge
meinden begangen welche das Schulgeld bereits

auf ihre Kassen übernommen hätten Die
geforderte Summe von 1v Millionen würde
bei weitem nicht ausreichen da nach den Be
richten der Regierungen eine nicht unerhebliche
Vermehrung des Schulgeldes eingetreten sei
die Entnahme dieser 10 Millionen aus der
Kriegsentschädigung sei übrigens auch nichts
weiter als eine Deckung aus lausenden Mitteln

Oesterreich

Wien 14 Febr Der Verfassungsaus
schuß hat in seiner gestrigen Sitzung noch vor
dem galizischen Ausgleich das Noihwahlgesetz
in Angriff genommen Das Gesetz und be
sonders die Auslegung die der Minister des
Innern demselben gab fanden im Ausschüsse
eine freundliche verstäudnißvolle Beurtheilung
Die Polen erklärten sich zwar durch ihren
Vertreter Grocholski gegen das Gesetz an
geblich weil dasselbe feine Spitze gegen sie
kehre Allein sie unterließen es doch nicht
Amendements und Zusatzanträge zu stellen
und so ihre Theilnahme an der Berathung
ausdrückich zu manifestiren

Unsere ultramontane Presse fordert die
österreichische Regierung auf einzuschreiten
gegen Italien wegen der Unterdrückung und
Mißhandlung welche sich das Ministerium
dort gegen die vom Papste eben neu ernannten
Bischöfe erlaube mindestens der Regierung
des Königs Victor Emanuel Vorstellungen
friedlicher Natur bezüglich dieser Angelegenheit
zu machen

England

London 13 Febr Das Journal Daily
News enthält ein Telegramm aus New
Aork betreffend den Inhalt der Antwort
welchen die nordamerikanische Regierung auf
die letzte Note Granvilles ertheilen werde
Das Telegramm welches seine Mittheilun
gen auf die angeblichen Auslassungen eines
Mitgliedes des nordamerikanischen Cabinets
stützt meldet Die Antwort der nordamerika
nischen Regierung gehe von der Vorausse
tzung aus daß durch das Schiedsgericht alle
einschlägigen Fragen zur Regelung gelangen
sollen andernfalls werde die Fortsetzung von
Unterhandlungen abgelehnt werden F lls
die Forderungen gemäß Artikel 1t des
Washingtoner Vertrages einem besonderen
Schätzungsrathe überwiesen würden werde
Amerika die indirecten Schadenansprüche fal
len lassen

Aus Berlin wird dem Echo telegra
phirt daß Herr Bancroft der amerikanische
Gesandte gewünscht habe seine Replik auf
die englische Staatsschrift in der San Juan
frage dem Kaiser vorzulegen daß jedoch
England Einspruch erhoben habe weil es
erst seine Erwiderung auf die amerikanische

Deines Vaterlandes erzählen Allgemeines
Schweigen Voriges Jahr haben wir doch
einen großen Krieg gehabt Wißt ihr denn
mit wem Einige Kinder erhoben sich und
ein Knabe antwortete Mit Oesterreich
Richtig mein Sohn Wer hat denn aber

in diesem Kriege gesiegt Die ganze Klasse
sich erhebend Oesterreich Das ist ja
aber ganz falsch Wer hat denn Euch das
gesagt Die gesammte Schaar Der Herr
Kaplan hat uns das erzählt

Berlin Und wem es just Passiret dem
bricht es das Herz entzwei In die hübsche
Tochter seiner Wirthin hatte ein junger Kauf
mann sich verliebt und ihre Gegenliebe erworben

Als sein Oheim ein hochgestellter Beamter
in der Provinz von welchem der junge Mann
abhängig war von jenem Verhältniß erfuhr
hatte er nichts Eiligeres zu thun als hierher
zu reisen um seinen Neffen den er am Ab
grunde des Verderbens wähnte nach Hause
zu holen Der Neffe bat flehte rühmte die
Schönheit und Liebenswürdigkeit seiner Ange
betenen der Oheim blieb ungerührt erklärte
die Verbindung mit dem armen Mädchen für
unmöglich und entschloß sich dies mit dem
ganzen bureaukratischen Stolze eines hohen

Staatsschrift für die bis zum kommenden
Juni Zeit ist vollenden wolle

Italien
Rom 7,Febr Der Cardinal Ttaatssecretär

Antonelli ist ab und zu leidend ohne jedoch
dadurch von der Erfüllung seiner Amtspflichten
im Allgemeinen zurückgehalten zu werden
Das Verhältniß zwischen dem Papste und
seinem Staatsfecretär ist ein gespannteres
als sonst Der Wechsel der öffentlichen
Stimmung in Madrid wird auf dem Quirinal
mit allen seinen Schwankungen nachgefühlt
Der König zeigt sich nicht sowohl wegen der
Zukunft seines Sohnes als der im Augenblick
einzunehmenden Stellung halber besorgt Er
war lange unschlüssig doch die Zeit drängte
und so entschied er sich nöthigenfalls mit
einer moralischen Intervention vorzugehen
die aber die materielle nicht gerade ausschlösse
Italien kann aber nur dabei verlieren wenn
es sich die spanische Nation dynastischer In
teressen halber verfeindet Der Gesandte
des Deutschen Reiches Graf von Tanffkirchen
wird diesen Abend auf seinem Posten zurück
erwartet

Rußland
St Petersburg 9 Febr Der Landtag

des Großfürstenthums Finnland ist am 1 Fe
bruar in Helsingfors mit einer Kaiserlichen
Botschaft eröffnet worden in welcher die
Nothwendigkeit betont wird daß mit der
Reorganisation der Elementarschulen in Finn
land die russische Sprache wiederum zu eincm
obligatorischen Unterrichtsgegenstande gemacht
werde

Rumänien
Bukarest 6 Febr Der Judenkrawall in

Ismail hat größere Dimensionen angenom
men als man geahnt An die KV Häuser
wurden zerstört eine große Anzahl Israeli
ten körperlich mißhandelt und viele darunter
der Rabbiner verhaftet Der Krawall nahm
in den Vorstädten Ismails seinen Anfang
und nur das Centrum der Stadt konnte von
der kleinen Garnison und der Polizei bewacht
werden

Aus Halle und Umgegend
Herr Weiß vom Kroll schen Theater

in Berlin hat bei seinem Auftreten al
Theaterdirecior Bitterling durch seinen unver
wüstlichen Humor seinen pikanten Couplet
vortrag so entschiedene Erfolge errungen daß
er um vielfachen Wünschen zu begegnen am
nächsten Sonnabend nochmals und zwar in
dem beliebten Jacobson schen Charakterbild
Rückblicke oder von Berlin nach Versailles

auftreten wird

Provinz
Zeitz Mit dem letzten Zuge welcher am

12 d M Abends von Wechenfels hier ein
traf wurde am Thiergarten der Bäckerlehrling
Karl Schiebold aus Kayna überfahren Bei
Auffindung der Leiche war der Kopf vom
Rumpfe getrennt Man vermuthet daß der
Betreffende sich selbst aus die Sch enen gelegt
doch ist das Motiv zu dieser That nicht
bekannt

Sprechsaal
L Für Magdeburg Leipziger Actien erwartet

man an der Börse in den nächsten Monaten
eine recht ansehnliche Baissi Eine Gruppe
Magdeburger Capitalisten hat nämlich im
Stillen große Posten dieser Actien man sagt

4 Millionen erworben um in der bevor
stehenden General Versammlung am 7
März or den Uebergang des Eigenthums
der Magdeb Leipziger Actien in die Hände der
Magdeburg Halberst Gesellschaft zu ertrotzen
Sobald dieser Zweck erreicht ist werden die
4 Millionen natürlich wieder an den Markt
kommen und das kann begreiflicher Weise
dem Cours nicht eben förderlich sein

B e r i ch t
üöer die Verhandlungen der 8tadtlierordneten

in der Sitzung am 12 Februar 1872
Vorsitzender Justizrath Glöckner

1 Das von dem Curatorio der Gasan
stalt entworfene Regulativ für die Verwaltung
dieser Anstalt theilt der Magistrat nachdem
dasselbe seinerseits in allen Puncten Zustim
mung gefunden mit dem Antrage mit das
selbe gleichfalls zu genehmigen

Nachdem der Antrag des St V Kühl den
Entwurf zum Regulative noch einer besonde
ren Commission zur Borberathung zu über
weisen abgelehnt worden wird zur Special
Discnssion geschritten

Zu Z 1 stellt St V Kühl den Antrag
in der 2 Zeile zu setzen statt unter Controle
der städtischen Behörden, die Worte unter
Aufsicht des Magistrats, ferner im zweiten
Absätze statt 3 Magistratsmitglieder zu
setzen 2

St V Schrader beantragt nicht 4 sondern
6 Stadtverordnete in das Cnratorium zu
wählen

St V Schmoller bestreitet die Nichtigkeit
der Auffassung des St V Kühl über die Be
deutung des 59 der Städteordnung auf
welche der letztere seinen ersten Antrag stützt
spricht auch gegen die Anträge auf Abänderung

der Zahl der Mitglieder des Curatorii
St V Müller macht darauf aufmerksam

daß die Bestimmung des 12 das vom
Herrn Kühl augeregte Bedenken daß die
Mitglieder des Stadtverordneten Collegiums
öfters abgehalten würden den Sitzungen bei
zuwohnen weshalb deren Anzahl verstärkt
werden müsse gegenstandslos erscheinen lasse

St V Kühl nnd St V Schrader verthei
digen nochmals ihre Anträge worauf ein
Antrag auf Schluß der Discussion angenom
men wird

Es wnd hiernächst zur Abstimmung über
Z 1 geschritten welche wie auch in den
folgenden Fällen nur eine eventuelle ist wäh
rend die definitive Genehmigung des Ganzen
bis zum Schlüsse vorbehalten wird

Nach Verwerfung der von den St V
Kühl und Schrader eingebrachten Anträge
werden atm 1 4 der Vorlage unverändert
angenommen ebenso s Iirr 5 des H 1 nach
dem der Antrag des St V Kühl die Mit
glieder des Curatorii nicht auf 3 sondern
anf 2 Jahre zu wählen abgelehnt worden

aä Z 2 bemerkt St V Werther daß es
sehr schwierig sein werde wenn das Curato
rium sich nach Aufstellung des Buchabschlus
ses von der Richtigkeit des Inventar und
der Materialbestände überzeugen solle und
schlägt vor den Eingang des 2 L,Iiiwg wie
folgt zu fassen

Das Cnratorium ist ferner verpflichtet
sich von der Richtigkeit des am Schlüsse des
Betriebsjahres aufzustellenden Buchabfchlnsses
nebst Bilanz so wie der dabei aufgeführten
Naturalbestände unter Zuziehung eines dazu
zu erbittenden Calculators zu überzeugen

Herr Stadtrath vom Hagen erklärt sich mit
dem Abänderung Vorschlage einvtrftanden

Beamten dem jungen Mädchen selbst mitzu
theilen Sein Zorn milderte sich beim An
blick desselben und verschwand nach einer
halbstündigen Unterhaltung fast gänzlich je
doch mußte der Neffe von all n ferneren Be
suchen der Geliebten abstehen uud wurde so
lauge der Oheim in Berlin war von dem
selben beobachtet Nach der Abreise eilte er
geflügelten Schrittes wieder zur Ersehnten
wurde aber nicht vorgelassen sondern ihm
von der Mutter eröffnet daß auch sie nicht
und eben so wenig das Mädchen noch eine
Verbindung wünsche indem der Oheim aus
den er ja mit seiner Zukunft angewiesen sei
dieselbe so streng verbiete Der junge Mann
in Verzweiflung hierüber machte einen Selbst
mordversuch der jedoch mißlang ihm aber
ein vierwöchentliches Krankenlager eintrug
das er noch nicht verlassen hat Vor einigen
Tagen nun theilte der Oheim dem Neffen
mit er habe dessen frühere Braut gehet
rathet nnd trete eben mit ihr die Hochzeits
reise an Der junge Mann befindet sich aber
in einer so großen Abspannung daß er zu
nächst vollkommen gleichgiltig diese alle seine
einstigen Hoffnungen vernichtende Nachricht
aufgenommen hat

Das baierische Vaterland schreibt
unterm 6 Febr Gestern hatten wir ein
Nordlicht das schauerlich anzusehen war Auf
das letzte Nordlicht folgte das Blutbad und
die Verbrennung von Paris was wird auf
dieses folgen obgleich ein Nordlicht eine bloße
Natur Erscheinung ist Die Zeichen am
Himmel von denen die heilige Schrift spricht
gelten eben nichts mehr vor der deutschen
Wissenschaft

Paris 14 Febr Heute Aberd um 7
Uhr brach ein ziemlich heftiges Gewitter über
Paris los Gestern war bereits Beance Mit
telfrankreich von einem heftigen Gewitter
heimgesucht worden Sollte der Sturm dieser
Tage damit in Verbindung stehen

In Lyon ist vor vierzehn Tagen der
Todtengräber des Kirchhofes La GmUotikre
überführt seil Jahren die Gräber von weib
lichen Leichnamen geöffnet die Zöpfe abge
schnitten und letztere zu Chignons verkauft
zu haben Wie manche Dame mag jetzt
stolz promeniren die mit ausgegrabenen Lei
chenhaaren aus Lyon ihre Schönheit zu heben
bestrebt ist
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St V Walter giebt über das Materielle Erläute
rung St V v Radecke beantragt hinter
dem Worte Naturalbestände einzuschalten

nach Befinden
Die Anträge der St B Werther und von

Radecke werden angenommen und hierauf mit
den hierdurch bedingten Modificationen der
ganze Z 2

Z 3 Der Referent St V Pfaffe bean
tragt zunächst am Schlüsse des a Iiri 1 statt
des letzten Passus zu setzen von 2 Mitglie
dern des Curaloriums von denen je eins
dem Magistrate und der St V Verfammlung
angehören worunter der Vorsitzende oder
dessen Stellvertreter sich befinden muß sowie
ferner der St V Schrader in der 3 Zeile
hinter Geschäftsbereich einzufügen und
innerhalb der Bestimmungen des Etats, nnd
außerdem das letzte alines die letzten 4 Zei
len zu streichen

Herr Stadtrath vom Hagen acceptirt den
Antrag des St V Pfaffe spricht sich aber
entschieden gegen die Anträge des St V
Schrader aus welchen sich hiernächst auch
der St V Kühl anschließt Nachdem die
St V Helmbold und Dr Müller das Wort
genommen beantragt St V Riedel in der
4 Zeile die Worte Wechsel zu acceptiren,
zu streichen

St V Schrader vertheidigt sich gegen die
Ausführungen des Herrn St V vom Hagen
wendend nochmals seine Anträge speciell
ausführend wie bedenklich es sei dem Cura
torio das Recht zu geben felbstständig Aus
führungen bis zum Kostenbetrage von 2000
zu beschließen

Der Referent vertheidigt die Vorlage nach
dieser Richtung hin St V von Radecke
spricht nicht allein gegen den Inhalt des
ersten Antrags des Herrn Schrader nach
welchem die Gasanstalt nach dem Etat arbei
ten soll die Schwierigkeiten eines solchen
Versahrens in s Licht stellend sondern auch
gegen die Streichung des letzten linsa

In Bezug auf die Ausstellung von Wech
seln schließt sich der Redner dem Antrage
des St V Riedel an bemängelt auch daß
wie aus einer Aeußerung des Herin Magi
stratscomimssars hervorgegangen die Gasan
stalt nicht in s Handelsregister eingetragen ist

St V Riedel motivirt nochmals eingehend
seinen Antrag dem Curatorium die Aus
stellung von Wechseln nicht zuzugestehen

St V Hüllmann vertheidigt den Antrag
Schrader wegen Streichung des letzten Theils
des Z 3 indem er den Antrag anschließt
dem Curatorium Bausummen von 500 LA
nicht von 2000 A zur selbstständigen Ver
fügung zu überweisen

Nachdem die St V Schrader und Kühl
nochmals das Wort genommen macht Herr
Stadtrath von Helldorss daraus aufmerksam
daß die Einschaltung welche St, V Schrader
vorgeschlagen innerhalb der Bestimmungen
des Etats Bedenkliches enthalte insofern die
ganze Buchführung eine kaufmännische sei
und ganz geändert weiden müsse wenn sie
sich dem Etat anschließen solle worauf der
Antragsteller erklärt daß er statt Etat,

Voranschlag zu setzen beantrage
Nachdem St V Helm sich für den Antrag

Hüllmann mit der Abänderung daß statt
2000 zu setzen sei 1000 A, ausge
sprochen St V Schmoller seinen Standpunkt
zur Sache bezeichnet und Stadtrath vom
Hagen nachgewiesen hat daß der jetzt be
kämpfte Z wörtlich aus dem alten Regulative
entnommen antwortet St V Hüllmann dem
St V Schmoller worauf nach Schluß der
Discussion noch der Referent das Wort erhält
Er erklärt sich für den Antrag Riedel aber
gegen die Anträge der St V Schrader und
Hüllmann

Es wird hierauf zur Abstimmung geschritten
Der Antrag des St V Schrader wird ab

gelehnt dann gleichfalls der Antrag des Ma
gistrats auf Feststellung von 2000 im
letzten alinos, dagegen wird der Antrag des
St V Helm statt 2000 A 1000 zu
setzen angenommen sowie auch der Antrag
Riedel und der Antrag Pfaffe

H 4 wird unverändert angenommen
Z 5 desgl
In Z 6 wird auf Antrag des Referenten

in der 1 Zeile das Wort gesammte ge
strichen Im Uebrigen wird der ange
nommen Ebenso Z 7 und Z 8

Zu H 9 bemerkt St V Finger daß die
Procedur für den Geschäftsbetrieb zu weit
läufig sei und beantragt die Streichung St
V Demuth schließt sich dem Vorredner an
Herr Stadtrath v Hagen hält die Beibehal
tung des Z für unbedenklich wogegen die
St V Schrader und Glöckner gleichfalls die
Weglassung befürworten Nachdem St V
Hildenhagen sich noch für das Stehenlassen
ausgesprochen wird die Discussion geschlossen

Auch der Referent spricht sich für die Ableh
nung aus und wird diese von der Versamm
lung acceptirt

Den Z 10 bezeichnet St B Kühl als der
Städteordnung widersprechend und nicht in
Uebereinstimmung mit 5 Er beantragt
die Streichung des Z St B Müller desgl
Nachdem Herr Stadtrath vom Hagen die
Nothwendigkeit betont hat ein bestimmtes
Anhalten für das Verhältniß der Anstaltsbe
amten zu haben bringt St V Kühl noch
den Eventnalantrag ein in der 2 Zeile die
Worte sub ß wegzulassen Nachdem noch
die St V v Radecke Werther gesprochen
wird die Discussion geschlossen und der Refe
rent erhält noch das Wort

Die Streichung des wird hiernächst be
schlossen

ß 11 wird angenommen
Zu Z 12 schlägt St V Schrader Abän

derungen vor und zwar
a zum 1 kliusg statt 2 Stadtverordnete

zu setzen 3
b znm 2 s IWög in der ersten Zeile

einzuschalten binnen 2 Monaten wenig
stens einmal

e ferner zum slinsa 2 hinzuzufügen
Die Unterschrist hat spätestens 3 Tage

nach der Sitzung des Euratoriums zu
erfolgen

ä im 3 küinsa einzuschalten hinter er
folgt auf Vortrag eines Mitgliedes aus
der St V Versammlung

St V Hüllmann acceptirt diese Anträge
mit Ausschluß des letzten

Herr Stadtrath vom Hagen spricht sich im
Allgemeinen für diese Anträge aus und be
zeichnet nur den Antrag aä ä nicht für ac
ceptabel Auch Herr Stadtrath von Helldorss
stellt das Unzweckmäßige der beantragten ge
schäftlichen Behandlung heraus

Der Vorsitzende ist gegen den Antrag der
St V Kühl für denselben

St V Werther bringt das Amendement
ein im iüm 2 sud 5 das Wort gewese
nen zu streichen

St V Riedel spricht gegen den Antrag
g des St V Schrader letzterer zieht hier
nächst den Antrag suk ä zurück

Hierauf erfolgt die Abstimmung
Schrader scher Antrag a wird abgelehnt

desgl b angenommen
desgl o desglMit Annahme des letzteren ist der Antrag

Werther erledigt
tz 13 angenommen
Es wird hierauf über das Regulativ im

Ganzen abgestimmt und dasselbe mit den
vorn bezeichneten Abänderungen definitiv an
genommen

2 Der Justizrath Fiebiger überreicht den
Entwurf der in der Sitzung am 22 v Mts
beschlossenen Petition an das Haus der Abge
ordneten die Besteuerung der Eommandirge
sellschasten auf Actien betreffend zur Beschluß
nahme

Die St V Versammlung ist mit Absen
kung der Petition einverstanden und ist sie
zu diesem Zwecke dem Magistrate mit dem
Ersuchen zu übergeben sich derselben anzu
schließen

3 Die Umänderung der Schaufenster in
dem an den Schnitthandler Müller vermie
theten Laden unter dem Rathhause wofür
unterm 3 October 1870 130 Thlr bewilligt
wurden ist da der Miether von dieser Um
änderung nach damaliger Lage seiner Ver
hältnisse Abstand nehmen mußte bis jetzt
ausgesetzt geblieben Der c Müller hat
nun neuerdings offerirt die qu Herstellung
auf seine Kosten zu bewirken oder die Eim
richtungskosten für die Dauer der Miethszeit
mit 10 /g jährlich zu verzinsen sofern der
Miethsvertrag auf fernere 6 Jahre verlängert
werde Der Magistrat glaubt jedoch die
Annahme dieser Offerten nicht befürworten
zu können beantragt vielmehr die qu 130
Thlr nochmals auf den Dispositionsfond zu
bewilligen

Die Genehmigung wird ertheilt
Da die für Ostern d I in Aussicht

stehende Schülerzahl der ersten Klasse der
Vorschule und der Obertertia des Gymna
siums die Einrichtung zweier Parallelklassen
nothwendig macht so beantragt der Magistrat
die Bewilligung der anschlagsmäßigen Kosten
für die Beschaffung der Subsellien zweier
Klassen mit 200 Tylr

Zur Prüfung der Angelegenheit und Be
richiserstattung wird eine Commission erwählt
welche die Sache in Verbindung mit dem im
letzten Punkte der Tagesordnung betreffend
die Einrichtung getrennter Frei und Geld
schulen aufgeführten Gegenstande in Erwägung
nehmen soll Als Mitglieder der Commission
werden die St V Hildenhagen Demuth
Helm vr Hüllmann Dr Schrader Wolfs

Schmoller v Radecke Dr Müller bestimmt
Der Vorsitzende ist bei den Sitzungen zuzu
ziehen

5 Auf Grund einer Mittheilung der De
putirten der Pfännerfchaft beantragt der Ma
gistrat im Interesse förderlicher Vorbereitung
für die von den städtischen Behörden in Be
treff des Erwerbs der Halle Seitens der
Stadt zu fassenden Beschlüsse nnd zur Ver
meidung von Zeitverlust die Wahl einer
Commission welche mit dem Magistrate in
nähere Communication treten könne sobald
Letzterer formulirte Anträge und Vorlagen zu
bringen in der Lage sein werde

Als Mitglieder der Commission werden
gewählt die St V Fiebiger vr Müller
Pfaffe Hildenhagen Kühl Schrader Stein
haus Hüllmann Riedel

Handel und Verkehr
Bekanntlich ist die Cröllwitzer Actien

Papier Fabrik in Halle am 1 October v I
aus der ehemaligen Keserstein schen Papierfa
brik hervorgegangen erst in eine Actiengesell
schast umgewandelt nachdem die alte Fabrik
eine fast totale Umgestaltung erfahren und
namentlich der angestellte Versuch gute Stroh
masse für die Fabrikation zu gewinnen sich
bewährt hatte In der letzten Sitzung des
Auffichtsraths ist die Herstellung eines vierten
Strohkochers angeordnet Nach dessen Voll
endung wird die Fabrik täglich über 80 Cent
ner meist gebleichten Papierstoff aus Stroh
anfertigen Nach den gemachten Erfahrungen
ist eine jährliche Durchschnittsproduction von
336,500 S Papier mit Sicherheit zu erwarten
ca 300,000 Äs mehr als die Keserstein sche
Fabrik liefern konnte Die Produktion kann
übrigens noch gesteigert werden und da der
Rohstoff durch die vermehrte Strohmasse bil
liger wird so weiden die Resultate voraus
sichtlich zufriedenstellend

Jedenfalls ist die gegenwärtige Conjunctnr
für die Papier Fabrikation überhaupt günstig
die Papierpreise im Steigen der Bedarf ein
außerordentlich großer und die Cröllwitzer
Fabrik durch die alten Beziehungen wie durch
ihre feste Kundschaft befähig, diese Conjunctur
zu benutzen In 3 /z Monat kamen 1,076,836
Pfund im Werthe von 150,000 Thlr zum

Versand N B ZDie Post Convention mit Frankreich
stellt wie man hört freien Transit her und
setzt das Porto eines Briefes von 10 Grammes
auf 30 Centimes für eine gewisse Zone fest
die Elsaß Lothringen einschließt Für S übrige
Deutschland beträgt das Porto 50 Centimes
Der Vertrag soll mit dem 1 Mai in Kraft
treten

Falsche Darlehnsscheine zu 25 Thlrn
kommen wie die N Atlg Ztg mittheilt im
mer wieder zum Vorschein das Pudlicum
möge also fortwährend in der Annahme sol
cher Scheine mit Vorsicht verfahren

Chili 22 Januar Dem Entdecker von
Guano in der Landenge von Magellan Senor
Ramirez soll die Concession ertheilt werden
von den Inseln Santa Magdalena nnd Cuarto
Maiter 3000 Tonnen Guano für die Summe
von 8000 Dollars zu verkaufen mit der Be
dingung daß der Guano binnen Jahresfrist
weggeschafft wird Zwischen Chili und der
Argentinischen Republik dürfte wegen des
Territoriums der Vandenge von Magellan ein
Streit entstehen Der Entdecker des dortigen
Guanos hat dessen Werth veröffentlicht und

jeder dieser Staaten ist bemüht sich dessen
Vortheile zu sichern

Städteweseu
Der Magistrat von Naumburg hat sich

der Petition der Berliner Stadtbehörden an
geschlossen und beantragt beim Abgeordneten
Hause Hochgeneigtest den vorgelegten Gesetz
entwurf die Aushebung der Mahl und
Schlachtsteuer betreffend nicht anders als mit
der Bestimmung anzunehmen daß den zur
Zeit noch mahl und schlachlstenerpflichtigeu
Städten für die bedeutenden mit d r Auf
hebung der mehrerwähnten Staatsfteucr ver
knüpften Einnahme Ausfälle die hier die
Srmnme von elsrausend Thalern übersteigen
ein angemessenes Aequivalent vom Staate
gewährt werde

Aufruf
Durch einen zuerst in Berliner Blättern

erschienenen Aufruf zum Besten Eduard Maria
Oettinger s hat die Welt von dessen trauriger
Lage Kunde erhalten Es ist damit wiederum
ein ergreifendes Bild von dem Schicksale ent
rollt worden welchem deutsche Gelehrte und
Dichter beziehentlich deren Hinterlassenen
leider noch immer verfallen wenn sie von
schwerer Krankheit heimgesucht werden Das
muß endlich anders werden auch hierin muß
die deutsche Nation nunmehr ihre Ehre hoch
halten

Und dazu bietet sich ein sehr einfaches
Büttel kauft die Werke Eurer geistigen
Arbeiter Oettinger s Moniteur des Da
tes insbesondere ist ein Werk wie es keine
andere Nation auszuweisen hat Und doch
wie viele Bibliotheken öffentliche und pri
vate giebt eS deyn die sich schon durch
diesen unentbehrlichen Mgraphisch genealogisch

historischen Datenschatz bereichert haben Ver
schwindend wenig Ja es sind bis jetzt mehr
Exemplare ins Ausland gegangen als im
Inland verkauft worden Nun so möge denn
jetzt nachgeholt werden was bis jetzt versäumt
ward Gerade dem genannten Werke dessen
Forlsetzung durch dte uneigennützige Ueber
nahme der Redaction seitens des Dr Hugo
Schramm in Dresden gesichert ist hat Oel
lingec seine Gesundheit und sein Vermögen
gecpsert Durch Ankauf des Werkes wird
man nicht nur ihm eine große Hülfe bringen
sondern auch ihn ehren wie sich selbst

Wohlthätigkeit
Ein Thaler sechs Groschen bei einem Kränz

chen gesammelt von der Glauchaischen Schü
tzengesellschast sind an die Armeukasse gezahlt

Halle den 14 Februar 1872
Die Armendirection

Berichtigung In mehreren Exemplaren unserer
gestrigen Nummer sind in dem Aussatze Erinnerungen
an Hermann Adalbert Daniel einige sinnstörende
Druckfehler übersehen worden was wir zu entschul
digen bitten S 454 SP 3 Z 16 muß es heißen
aus dem Domgymnasium zu Halberstadt er hat später
Z 21 Pfarrer an der Ulrichskirche jetzt in Magde
burg c Sp 4 Z 20 seines Wesens wurzelnden
Gewissenskämpfe zc Z 25 derLiturgik aller Kirchen c

Königl meteorol Station zu Halle
14 Februar 1872
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Kirchliche Aiyeigen
Gestorbene

Marieuparochie Den 30 Januar der Mühlenzeugarbeiter Adolph söhn 23 I
Trichinenkrankheit Den 2 Februar des Hotelbesitzers Keerl S Karl 10 M 4 T
Brustentznndung Den 3 der Rentier Buch mann 64 I Lungenentzündung
Den 4 des Barbierherrn Gröbel Wittwe 53 I Leberleiden Den 5 des Kürsch
ners Schneider S Oswald 9 M Gehirnentzündung Des Schneidermeisters
Bauer T Margarethe 4 I Schlagsluß

Ulrichsparochie Den 30 Januar eine nnehel T Luise 4 M 6 T Atrophie
Den 31 des Bremsers Hamel S todtgeb Den 1 Februar des Maschinenbauers
Korn nachgel T Antonie 3 I 10 M Lungenentzündung

Moritzparochie Den 31 Januar eine nnehel T Auguste Luise Marie 10 T
Magenkatarrh Den 1 Februar der Schuhmachermeister Ger lach 45 I Lungenlei
den Des Telegraphisten Lust T Elise 8 I Hüstgelenkvereiterung Den 2 des
Steinhauers Kehl S Hugo 6 M Krämpfe Den 2 der Bäckermeister Zeschmar
71 I Wassersucht

Domkirche Den 6 Februar des Klempnermeifters Stümpsel S Alfred 2 I
2 M Gehirnleiden Den 9 des Handarbeiters Müller T Jda 2 I 4 M
Tuberkulose

Katholische Kirche Den 1 Februar der Schuhmachenneister Ochsenknecht
32 I Schwindsucht

Reumarkt Den 29 Januar des Handelsmanns Jordan Ehefrau 67 I Ent
kräftung Den 1 Februar der Rentier Bönhoff 70 I 9 M Lungenentzündung

Den 3 der Conditor Leh mann 56 I 9 M Schwindsucht
Glaucha Den 2 Februar der Calculator Assistent Wer nicke 33 I Blutsturz

Eine nnehel T Martha 7 M 8 T Pocken Die nnverehel Friederike Jose
81 I Schlagfluß Den 3 des Tischlermeisters schreck Ehefrau 34 I Nervenfieber

Den 4 des Telegraphen Candidaten Kittel S Paul 1 I 7 M Lungenentzün
dung Den 6 deö Handarbeiters Schulze S Paul 11 M Lungenentzündung
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Bekanntmachung
ra tritt am 15 d M eine Posta

Gang erhält

Holzversteigerung
In dem Orte Reidebnrg tritt am 15 d M eine Poftägentnr in Wirksamkeit in der Königl Oberförsterei Zöckeritz

Die Verbindung der neuen Postanstalt mit dem hiesigen Postamt wird durch eine Schutzbezirie Petersberg und zwar in
tägliche Botenpost mit unbeschränkter Beförderung hergestellt werden welche folgenden er Abattlsnua sollen ca 624 Stuck Elchen

an den Wockentaaen Linden 12 Aspen zum Selosthiebe die
aus Halle 6 Uhr Vormittag Eichen event zur Rindegewinnung ferner
in Reideburg 7 Uhr 10 Min Vormittags A Hundert haselne Bandstocke 39,5 Hundert
aus Reideburg 3 Uhr 3t Min Nachmittags Wellen Stammreisig
in Halle 4 Uhr 40 Min Nachmittags Dienstag den Marz d I

an den Sonntagen Vorm Uhr abaus Halle 6 Uhr Vormittags und zwar zuerst die stehenden Hölzer im da
aus Reideburg 10 Uhr Vormittags stgen Holzschlage alsdann die Bandstöcke und

Der Landbestellbezirk der genannten Postazentur wird folgende Ortschaften umfasse das Reisig im Gasthofe zu Kutten öffentlich
Capellenende Burg bei Reideburg Büschdorf Caneua Croudorf Dölbau Klein meistbietend ein Theil des Reisigs jedoch
Kugel Nanndorf bei Reideburg Sagisdorf Schönnewitz und Stennewitz

Halle den 13 Februar 1672 Der Kaiserliche Ober Postdirector

Holländische Flnszkarpfen Brassen oder Bleien große schöne Waare
sowie Seedorsch trafen soeben wieder ein bei G Friedrich am Markt

Weiche saure Gurken 5 Stück 2 und 3 bei G Friedrich am Markt

Nachdem die Branukohlenwerke in Oberröblingen ihre Preise für Briquettes
wiederholt ermäßigten fetzen auch wir die Preise dafür herunter und offeriren das Tausend
zollstarke Briquettes 5 1 H sodaß also die ganze F re von

4000 zollstarkeu Briquettes jetzt nur noch 6 A ftir Halle kostet

8c Bauhof 5

nur mit beschränkter Concurrenz zur Befrie
digung des häuslichen Bedarfs unbemittelter
Einwohner verkauft werden

Zöckeritz am 15 Februar 1872
Königliche Oberförsterei

Eine freundliche Wohnung Preis 75
per 1 April c an ruhige Leute zu vermieth

Franckensstr 6

Vermiethnug
einer Wohnung z I April Hlerfeb Chaufsee7b
Bel Etage bestehend in 2 gr Stuben m K
auf Wunsch auch Küche

Freundl möbl St verm Geiftstr 52

Bekanntmachung
Bei den hohen Schweinepreisen sehen sich nachstehende Fleischermeister genöthigt von

heute ab das Pfund Schweinefleisch mit 5 6 zu verkaufen dies einem geehrten
Publikum zur gefälligen Nachricht

L Köqel Schäfer Diimler Daniel Nietsch Göricke W Kunsch
Dettenborn Döhter Pfeiffer S anmann Oehmickc Spengler Bogt
F Trautmann Wwe Trautmann Hanf Kirchner Fischer G Kögel Schatz
Münx R Brauer Guörk F Burgmauu L Reitz F Götze E Zwar ,j

C Grundmann C Grnndmann Mu W Trautmann vn Taute
Franckenstein Rötzler Wwe Zwarg

Möbl Wohn verm n Promenade 8
Möbl St m K verm Schülershof 10
Schläfst m K Mar tinsgasse 18 1 Tr
Freundl Schläfst Brunoswarte 19 I v
Eine Wohnung Ostern zu beziehen Lücke

od vor dem Thore Gartenpromenade 1 Tr
2 3 Stuben 2 Kammern n Zubehör wird
gef Gef Anerbietungen bitte in der Exped
v Bl unt d Adr S St 29 abzugeben

Aufforderung
Den Schanlwirth Itivsvr welcher

mir für vier Monate Miethe schuldet
ordere ich hiermit auf mir seine jetzige

Wohnung anzuzeigen
Berlin den 16 Februar 1872

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe meines so früh

dahingeschiedenen lieben Mannes unseres guten
Vaters Schwiegervatersund Schwiegersohnes
Joh Aug Becker sagen wir allen Denen
welche seinen Sarg so reichlich mit Kronen
und Kränzen schmückten unsern tiefgefühltesten
Dank Gleichen Dank sagen wir dem Herrn
Pastor Seiler für die trostreichen Worte
am Grabe des theueren Dahingeschiedenen
sowie dem Oeconomen Herrn Schoch für die
bereitwillige Unterstützung die er uns zu Theil
werden ließ

Möge Gott alle Familien vor ähnlichem
Unglück bewahren

Halle u Eisleben d n 15 Febr 1872
Die trauernden Hinterbliebenen

General Versammlung
Die Mitglieder der zweiten Schnhmacher

Begräbnißkafse werden Montag den 19
Februar a cr Nachmittags 3 Uhr auf
den Kühlenbrunnen hierdurch eingeladen

Tagesordnung
1 Vorlage der Jahresrechnung
2 Neuwahl eines Vorstehers
3 Ergänzungswahl der Prüfungscommission

Der Vorstand

aus den Lallen äes
lieken i ieärie isli üler Littervasser dereiwt wirken
suAöNedm suklösenÄ iiaineiMok AeAsn U Asr s wrk
VerilkniuiiA sdesv vel äeii etc in

Ä 30 Lr 8 /2 L r

ÄUS den Lal en äsr üönig elsen iusl1en
bereitet ärntlick emxkodlen gegen Lsrt rrlie Ver
scdleiinunA Läurebilänng usstossen in ploin
birten Lvkaokteln Ä 8 /2 Lgr in UMo in I r
sLger s llirsed xotke e nnä dei L otkelcer Dr

k raneke sovie in tast säinintlieken xoMsIien
Oeutsokliln üs

Kinderlose Eheleute suchen p 1 April d
Js eine kleine Wohnung Näheres

Graseweg 16 im Keller

Gas nnd Wasscrleitungs Schläuche
Dichtungsscheiben für Wasserhähne
Gnmmi Unterlagsstoff
Luftkissen
Gummisprit ,eu
Gnmmistriimpfe
Milchflaschennberzüge
Milchflaschen mit Gummischlauch

empfiehlt
die Zummimaaren Hmwtung

von H

Lssw Vuseliknörxvllivlilvn
clsn IsöirsoksKöl 8 /z H emMsdit
Liustuv ZIunil Junior am NaA äsd ZZaliuIi

1 Wohn 30 wird v 2 eiuz Leuten ges
Gef Off bitte in d Exped d Bl niederzul

Lieferanten
von Kisten zum Versandt von Schuhwaareu
wollen sich melden

Englische Schtthsabrik I Junge anst Leute suchen ein Logis bis 1
NsolmlliKki AstMlön s ut 1iöi882vuFö Lueilt April im Pr v 30 36 Näheres

Iviiiil Zleolis inköi Graseweg 13lan ö O asss 22 Bon einem pünktlichen Miethezayler eine
Gesucht Colporteure mit geringer Cau Wohnung gesucht im Prs v 36 42 Hl wo

tiou u freiem Gewert esch Rannischestr 12 möglich Nähe des Leipziger oder Königsthors
Näheres bet Fr Schulze Stcinweg 43

General Versammlung

Lnn Verein
und der

Freitag den 16 Februar Abends 8 Uhr
in der Tulpe

Tagesordnung
Kassenbericht und Geschäftliches

Zwei Kellner mit gute Zeugnissen
finden Stellung zum 1 März o

Brennholz trockn liefern auch kleingehackt
Steinkohlen Zwickauer empfiehlt billigst

Carl Schumann gr Steinstr 31
Mr Materialwaarenhandl in Städten

u Dörfern Bei 33 /z /g Rabatt off cour
Art in Commiss zu übernehmen

Aug Bauer Chemnitz
Alte Oelgcmälde werden für England zu

kaufen gesucht Gefällige Adressen umer
A B 3 bei F W Klantz

Ein altes Instrument Flügel billig zu
verkaufen G Uhlig gr Klausstr aße 18

1 Pianosorte Mah in sehr gutem Stande
steht zum Verkauf Näheres in d Exped

Ein Sopha ein ovaler Tisch eine Kom
mode zwei Goldrahmenspiegel drei Rohrstühle
und andere Gegenstände sind billig zu verkau

fen Bockshörner 8 1 Tr
Äu dauerhastes neues Sopha verkauft bil

lig LaMM Täsch ner alter Markt 3
Goldene Dameuuhreu billig vertauft

Schülershof 20
Ein kleiner Kochofen Eisenblech zu ver

kaufen Brunoswarte 1 a
Leere Kisten sind billig zu verkaufen

fagt die Exped d Bl
Wo

Eine Estrade ist billig zu verkaufen
sagt die Expedition d Bl

Wo

Ein Doppelpult wird zu kaufen gesucht
Adressen unter M 46 in der Exped d Bl

Ein kleiner Handwagen wird zu kaufen
gesucht Leipzigerstraße 99

Einen Lehrling sucht sofort oder zu Ostern
W Günther Bäckermeister Strohhofsspitze

Ein Handelskeller wird bis zum 1 April
zu miethen gesucht und eine Wohnung im
Pr v 26 34 Gef Adr wolle man
beim Kaufm Haenschel gr Steinstr nieder

Einen Lehrling sucht der Zeugs chmiedemei

ter O Walter Klausbrücke 23
Einen Sohn aus anständiger Familie sucht

als Lehrling
Hugo Vogel Färberei Besitzer in Zeitz

Anst Leute welche gesonnen sind ein klein
i Kind in die Ziehe zu nehmen können sich
melden gr Ulrichsstr 61 im Hofe

Verloren
hat ein armes Dienstmädchen vom Steg bis
nach dem Markte 6 in Stücken Der
ehrliche Finder wird gebeten solche gegcn

wir ölim dllltliMAntritt quellt BeloMng
Ml Lel 8tlÄ88k 8 zugeben

Zum 1 April wird b i gutem Lohne ein I 1 R ng von d Lelpzigerstr über d Markt
Mädchen für Küchen u Hausarbeit gesucht nach d Rann hore verloren gegangen geg
Nur solche mit guten Zeugnissen wollen sich Belohnung abzugeben
melden Leipzigerstraße 18 1 Tr I Leipztgerstr 78 b F R ei band

Ein ordentliches im Kochen nicht ganz goldner Ring gezeichnet M R v der
unerfahrenes Mädchen wird zum 1 April I Leipz gerstr b s Marktplatz verloren Wiedev

d I gesucht Magdeburger Chaussee 2 r p
Ein gesittetes und gewandtes Hausmädchen

welches bereits zur Zufriedenheit gedient hat
sucht die Regierungsräthin Schede zu Merse
burg zum 1 April

Meldungen nimmt entgegen Justizräthin
Schede hier gr Ulrichsstr 55

bringer erhält Belohnung bei
D Lehmann Leipzigerstr

Ein brauner Handschuh verloren abzugeben
Steinthor 5

Haiiävvvrllßi IM Voröiii
Sonnabend den 17 Februar Abends 8 Uhr

im Vereinslccal Vortrag des Hrn Dr Ute
Ueber die Ernährung Fortsetzung Um

zahlreichen Besuch der Miiglieder bittet
der Vorstand

IWtM ü MliedlM ölMllW
Sonnabend Schlachtefest

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst
und Suppe

Nuprechts Restauration
gr Schlamm 8

Sonnabend den 17 d Mts Schlachtefest

Stadt Theater
Sonnabend den 17 Februar

Gastspiel des Herrn Eduard Weiß
vom Kroll schen Theater zu Berlin

Rückblicke
oder

Von Berlin nach Versailles
große Posse mit Gesang u Tanz in 3 Acten

und 7 Bildern von Jacobson
Musik von Lehnhardt

Coumt Slillw des Ntlltll Theaters
Heute Freitag den 16 Februar

Zweites Austrete der Couplet Säuger aus LeipM
und der i u schen Caveile

Mllmt Rose Heute und morgen Abend Rheinsalm mit Butter und
Kartoffeln Bier vorzüglich

Wohnnngsgesnch Zum 1 April oder
I Juli c sucht für ruhige Miether eine
freundl Wohnung im Preise bis 150

Fr Binneweis z
Gesucht werden einige Wohnungen zu

3 0 50 u 70 durch Fr Binncweitz
Reinliche Mädchen die in alle haus

lichen u elwas im Schneidern bewandert
sind finden in anständigen Häusern in der
Stadt u nach außerhalb sofort annehmbare
Stellen durch Fr Binneweisz

Junge anständige Kellner suchen sofort I

N,d Fr g j XXXXXXZocXXXXXXXXXXXXXXXXXXXT
Ein Mann der schon mehrere Jahre als

Kessel und Maschinen Wärter gearbeitet hat
sucht anderweitige Stellung als solcher auch
kann es eine Stelle als Hausmann oder Bote
sein Caution kann nach Verhältniß gestellt
werden Gef Adresse bittet man unter A
G Sch 6 in der Expedition d Bl

zu Diemitz
Sonnabend und Sonntag frische gefüllte Pfannkuchen

8
8

Glas Photographieen Kunst Ansstelluug ö
Noch heute Sonnabend und morgen Sonntag

NK geöffnet früh 10 bis Abends 9

2 gesunde Ammen v L s bald Stelle
Frau Röder Rathswerder 8

1 St ist z 1 April an eine anst Person
zu vermiethen gr Ulrichsstr 52 H quervor

WerielitiKunK
In Nr 38 pag 152 d Bl in der Anzeige von Jda Böttger muß es heißen

und uiiKelkIvivIitv von 3 anIktviiivii geklärt und ungeklärt von 3 /z anstatt 3
Die Exped d Tagebl

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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